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PRESSEMITTEILUNG
  		Trier, 17. Juni 2026

Studierende gestalten Universitätsleitung mit: Uni Trier wählt ersten studentischen Vizepräsidenten
Neue Funktion stärkt studentische Perspektive auf höchster Ebene der Universität

Die Universität Trier hat erstmals einen studentischen Vizepräsidenten gewählt. Mit Mick Deml übernimmt zum 1. Oktober 2026 ein Studierender eine neu geschaffene Leitungsfunktion innerhalb des Präsidiums. Damit ist die Universität Trier die erste Universität in Rheinland-Pfalz und eine von bundesweit nur wenigen Hochschulen, die ein solches Amt etabliert haben.
Für diese Position konnten sich alle Studierenden der Universität Trier bewerben. Die Wahl erfolgte durch den Senat der Universität. Im zweiten Wahldurchgang erhielt Mick Deml eine deutliche Mehrheit der Stimmen.
In seiner neuen Funktion wird der studentische Vizepräsident an den wöchentlichen Präsidiumskonferenzen teilnehmen und dort über volles Stimmrecht verfügen. Darüber hinaus übernimmt er Mitverantwortung für die Ressorts Campusleben und Nachhaltigkeit. 
„Ich freue mich sehr über die erfolgreiche Besetzung dieser wichtigen Funktion. Künftig werden die Perspektiven und Anliegen, die durch den studentischen Vizepräsidenten eingebracht werden, die Arbeit des Präsidiums bereichern und wichtige Impulse für die Weiterentwicklung unserer Universität geben“, so Universitätspräsidentin Eva Martha Eckkrammer.
Der gewählte studentische Vizepräsident Mick Deml studiert seit Oktober 2023 an der Universität Trier Bildungswissenschaften mit den Fächern Deutsch, Englisch und Französisch. Bereits heute engagiert er sich vielfältig im universitären Leben. Im Fachschaftsrat Romanistik ist er als Erster Sprecher tätig, darüber hinaus wirkt er in weiteren universitären Gremien mit.
Für seine Amtszeit hat sich Deml ehrgeizige Ziele gesetzt. Er möchte Informationen, Anliegen und Perspektiven der Studierenden professionell und konstruktiv in die Arbeit des Präsidiums einbringen und als verlässliche Schnittstelle zwischen Studierenden, Gremien und Universitätsleitung wirken. Ein besonderes Anliegen ist ihm die Stärkung partizipativer Kommunikations- und Entscheidungsprozesse sowie eine transparente Information von Entwicklungen und Entscheidungen der Universitätsleitung in Richtung der Studierenden.

Darüber hinaus möchte Deml die Campusentwicklung strategisch weiterdenken. Geplant hat Deml unter anderem eine stärkere Vernetzung bestehender Angebote auf dem Campus. Als ein mögliches Projekt nennt er die Entwicklung einer „CampusWoche“, die das vielfältige Campusleben sichtbarer und erlebbarer machen soll.
Neben dem Campusleben soll das Thema Nachhaltigkeit eine zentrale Rolle spielen. So möchte Deml ein Draußenseminarraum prüfen und vorantreiben, um den Aspekt des nachhaltigen Handelns auf dem Campus präsenter zu machen. Deml möchte bestehende Initiativen wie das Green Office und das Nachhaltigkeitszertifikat weiterentwickeln, nachhaltiges Handeln auf dem Campus sichtbarer machen und neue Anreize für studentisches Engagement schaffen. 
Mit der Einführung der studentischen Vizepräsidentschaft setzt die Universität Trier ein deutliches Zeichen für eine moderne und partizipative Hochschulsteuerung. Die neue Funktion ergänzt bereits etablierte Strukturen studentischer Mitbestimmung von AStA, Studierendenparlament und studentischen Gremienmitgliedern. Zugleich schafft das Amt eine zusätzliche Möglichkeit, studentische Perspektiven systematisch, kontinuierlich und bereits in einem frühen Stadium in hochschulstrategische Entscheidungsprozesse einzubringen und damit die studentische Mitwirkung auf Leitungsebene weiter zu stärken.
Die Amtszeit des studentischen Vizepräsidenten beträgt ein Jahr, eine einmalige Wiederwahl ist möglich. Für die Ausübung des Amtes wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt, zudem besteht die Möglichkeit einer Studienbeurlaubung. Auf internationaler Ebene, z.B. in Frankreich und in mehreren deutschen Bundesländern hat sich das Modell der studentischen Vizepräsidentschaft bereits bewährt.
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